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Profil des Studiengangs Der von der Hochschule RheinMain, Fachbereich 

Sozialwesen, angebotene Studiengang „Bildung in Kindheit 

und Jugend“ ist ein Bachelor-Studiengang, in dem insgesamt 

210 Credit Points (CP) nach dem European Credit Transfer 

System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht einem 

Workload von 30 Stunden. Das Studium ist als ein sieben 

Semester Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitstudium 

konzipiert. Der gesamte Workload beträgt 6.300 Stunden. Er 

gliedert sich in 1.185 Stunden (inkl. Online-Präsenz im 

Umfang 50 %) Präsenzstudium und 4.135 Stunden 

Selbststudium sowie 980 Praxisstunden. Der Studiengang ist 

in 25 Module gegliedert, die alle erfolgreich absolviert werden 

müssen. Das Studium wird mit dem Hochschulgrad „Bachelor 

of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. 

Ziel des Studiengangs „Bildung in Kindheit und Jugend“ ist 

es, den Studierenden das notwendige Wissen und die 

methodischen Kompetenzen zu vermitteln, um im Bereich 

Bildung von Kindern und Jugendlichen arbeiten zu können. 

Dies beinhaltet die Kompetenz, Handlungsbedarfe zu 

erkennen und diese reflektieren und begründen zu können. 

Die Studierenden sollen zur Konzeption von entsprechenden 

Angeboten und Unterstützungssettings sowie zur Evaluation 

der Wirkung befähigt werden. Es handelt sich beim 

vorliegenden Studiengang um einen Studiengang der Sozialen 
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Arbeit mit dem Schwerpunkt im Bereich Kindheit und 

Jugend. 

Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist in der 

Regel die allgemeine Hochschulreife, die fachgebundene 

Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. Dem 

Studiengang stehen insgesamt 45 Studienplätze pro Jahr zur 

Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 

Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 

Studierenden erfolgte zum Wintersemester 2013/2014. 

Zusammenfassende 

Bewertung 

Die Gutachtenden stellen würdigend fest, dass der Bachelor-

Studiengang „Bildung in Kindheit und Jugend“ der 

Hochschule RheinMain Bedarfe trifft und insbesondere die 

Konzeption als Blended Learning-Studiengang eine hohe 

Flexibilität für die angesprochene Zielgruppe ermöglicht. 

Weiterhin erachten die Gutachtenden den Studiengang und 

das Modulhandbuch als sorgfältig und differenziert 

ausgearbeitet. Dies ist auf das hohe Engagement der 

Lehrenden im Studiengang zurückzuführen und die große 

Unterstützung des Fachbereichs durch die Hochschulleitung.  

Die Gutachtenden erachten das Studiengangskonzept als 

Konzept, welches die Selbstorganisationskompetenzen der 

Studierenden voraussetzt, befördert und gleichermaßen 

jedoch aufgrund der heterogenen Studierendengruppe eine 

entsprechende Herausforderung in der Begleitung und 

Beratung darstellt. 

Internetseite http://www.hs-rm.de/sw/studiengaenge/bachelor-of-arts-

bildung-in-kindheit-und-jugend/index.html  

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 

 

http://www.hs-rm.de/sw/studiengaenge/bachelor-of-arts-bildung-in-kindheit-und-jugend/index.html
http://www.hs-rm.de/sw/studiengaenge/bachelor-of-arts-bildung-in-kindheit-und-jugend/index.html

